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Spannungsfeld
(Aus-)Bildung

Gesundheits- und 
Sozialsystem

WIR
BürgerInnen

Kurz gesagt: unser Sozialsystem 
bricht über kurz oder lang völlig 
in sich zusammen.
Krankenversorgung UND Renten 
werden mit Massenmigration 
bildungsferner Zuwanderer 
NICHT mehr gesichert sein!

Bildungsniveau
der Zuwanderer
Sprachkenntnisse

keine Leistungen FÜR, sondern 
AUS dem Sozialtopf



(Aus-)Bildung

Nicht beeinflussbare Faktoren

Belastung für das Lehrpersonal

Die Spannungsfelder im Lehrberuf führen vermehrt zu 
„Burn-outs“ und Rückzug von LehrerInnen aus dem 
Schulsystem

überhöhte Erwartungen der Eltern
Konsumverhalten der Kinder
Konzentrationsschwächen, Logische Denk(un)fähigkeit
extreme Niveauunterschiede innerhalb der Gruppen
Muttersprache, Deutsch als Fremdsprache
Eltern, die nicht Deutsch sprechen
Betreuungsschlüssel: in der Regel 1 (!) LehrerIn auf bis 
zu 25 Kinder / Doppelbesetzungen unregelmäßig
Überbordende Bürokratie (Planung ok; aber exzessive 
„Dokumentation“, „Evaluation“ usw. rauben Zeit Grafik: Kronenzeitung, 17.04.2023



Migration
Wirtschafts- vs. humanitäre Migr.

Arbeitslosigkeit bei Migranten

Wirtschaftsmigranten nützen oft nur 
das soziale Netz ohne ernsthaft 
integrationsbereit zu sein.
Flüchtlinge aus Krisenregionen sind oft 
bereiter sich zu integrieren.

Durch das geringere Bildungsniveau 
und die oft kulturellen Differenzen, die 
sich auch in der Arbeitsauffassung 
widerspiegeln, ist die Beschäftigungs-
losigkeit bei Migranten deutlich höher 
als bei ÖsterreicherInnen. Grafik: ÖIF-Bundesländerbroschüre 2023



Migration

Konsequenzen fordern

Kulturkreis

Aus dem islamischen Kulturkreis 
kommen andere Wertvorstellungen 
und oft erhöhte Gewaltbereitschaft.
Dies führt zu einem klaren Anstieg der 
Verbrechenszahlen, v.a. im Bereich von 
Sexual- und Gewaltdelikten und v.a. in 
Wien.

Ist jemand integrationsunwillig, muss 
ihm JEDE Sozialleistung gestrichen 
werden. Bei vorliegendem 
Integrationswillen ist dafür SOFORT 
eine Integration in den Arbeitsmarkt 
vorzunehmen, statt integrierbare 
Zuwanderer warten zu lassen. Grafik: ÖIF-Bundesländerbroschüre 2023



Migration

Aktuelle „Hotspots“ der Migrationsprobleme sind 
der 10. und 20. Bezirk

Grafiken: ÖIF-Bundesländerbroschüre 2023



Migration
Bildungsferne der Migranten

Überwiegend kommen junge Männer 
aus islamischen Ländern, die oft 
Analphabeten sind.

Erschwerend kommt hinzu, dass 
zuhause nach Eigenangabe befragter 
MigrantInnen kaum Deutsch 
gesprochen wird.

Diese Problematik setzt sich natürlich 
im Schulwesen fort, denn 
Spracherwerb gelingt nur bei 
regelmäßiger Anwendung – und die 
erfolgt bei den Migrantenkindern nur in 
Ausnahmefällen!

Grafik: Statistisches Jahrbuch 2023



Migration
Die Zahl der Asylanträge für Syrer (grünes Diagramm) 
und Afghanen (braunes Diagramm) stiegen in den 
letzten Jahren wieder dramatisch an.
Wenn man aus den Betrachtungen zuvor summiert, 
bedeutet das:

Mit einem Anstieg sowohl der Arbeitslosigkeit (aufgrund 
der Bildungsferne) UND in Folge der Kriminalität 
(aufgrund der „Unterbeschäftigung“) ist zu rechnen.

Grafik: ÖIF-Länder Factsheet: Syrien

Grafik: ÖIF-Länder Factsheet: Afghanistan



Migration
Wie man der Grafik rechts entnehmen kann, 
gelangt im Rahmen des Familien-Nachzugs allein 
im Zeitraum Jan. bis März 2024 mit über 3600 
eine extrem hohe Zahl an Kindern und 
Jugendlichen aus Syrien nach Österreich, davon 
wieder der Hauptanteil nach Wien, das schon 
allein durch die Aussicht auf bereitwillig von der 
Stadtregierung gebotene „Goodies“ finanzieller 
Natur als Magnet wirkt.

In jenes Wien, das jetzt schon mit Asylanten-
Elendsquartieren, erhöhter Kriminalität und v.a. 
Problemen im Bildungsbereich zu kämpfen hat, 
weil die eingewanderten Kinder dem Unterricht 
wegen der Nicht-Kenntnisse der deutschen 
Sprache nicht einmal ansatzweise folgen können. 
UND: es fehlen Lehrer, um diesem Ansturm auch 
nur ansatzweise Herr zu werden. Grafik: Kronenzeitung, 23.04.2023



Verbrechen
Verbrechensstatistik

2021 waren 104.070 
Tatverdächtige Fremde 
(38 %), das entspricht 
bezogen auf die 
Gesamtzahl der in 
Österreich lebenden 
Fremden (1,531.072) 
6,7 %. Der Anteil an 
tatverdächtigen 
ÖsterreicherInnen war 
hingegen nur 2,2 %.

2022 waren es 128.594 (42 %) von 1,586.709, d.s. 8,1 %. Bei den 
ÖsterreicherInnen waren es 2,35 %. Das heißt bei den ÖsterreicherInnen
praktisch kein Anstieg, bei den Fremden um 20 %!

Grafik: Polizeiliche Kriminalstatistik 2022



Integration
Integrationswillen beweisen

Die Befragung des Österreichischen Integrations-
Fonds (ÖIF) im Okt. 2023 ergab unter den Befragten:
93 & erachteten das Respektieren der Gesetze als 
sehr/eher wichtig
93 % das Nachgehen einer Arbeit
93 % gute Kenntnisse der deutschen Sprache
91 % das Anerkennen unserer Regeln und Werte

Diese Eckpfeiler bilden tatsächlich das Fundament 
von Integration, NICHT das Genießen sämtlicher 
Vorteile der sozialen Hängematte in Österreich!

WER nach ANDEREN kulturellen Regeln leben 
möchte, sollte das in einem Staat tun, der eben nach 
und mit diesen anderen kulturellen Regeln geführt 
wird!

Grafik: ÖIF-Integrationsbarometer 2/23



Integration
Zusammenleben

Dieselbe Befragung des ÖIF ergab, wo 
gravierende Probleme im Zusammenleben mit 
Zuwanderern und Flüchtlingen gesehen 
werden:
57 % orteten kulturelle und sprachliche 
Unterschiede
53 % die Einstellung gegenüber Frauen
51 % Gewaltbereitschaft und Kriminalität
50 % (fehlende) Integrationsbereitschaft
49 % radikalen (politischen) Islam
47 % Ausnützung des Sozialsystems
43 % Einhalten der Gesetze

Ein klareres Bild von den Problemzonen kann 
man wohl nicht bekommen …

Grafik: ÖIF-Integrationsbarometer 2/23



Integration
Zugang zum Sozialsystem

Jeder Zuwanderer oder Asylwerber (diese 
Formulierung ist geschlechterneutral!) erhält 
eine Frist (nach zustehender Akklimatisierungs-
zeit) von drei Monaten, um deutliche 
Fortschritte im Erwerb der deutschen Sprache 
nachzuweisen. Während dieser Zeit wird er 
unentgeltlich für Tätigkeiten herangezogen, die 
er noch ohne grundlegende Beherrschung von 
Deutsch durchführen kann.

Bei erfolgtem Fortschritt in der deutschen 
Sprache wird der Migrant in ein befristetes 
Arbeitsverhältnis (wenn vorhanden, nach 
seinen Qualifikationen) überführt und muss 
einen ordentlichen Lebenswandel vorweisen.

Dauerhafte Integration
Konsequenzen bei Fehlverhalten

Wird der Migrant in irgendeiner Form straffällig, 
ist nach erfolgter Schuldfeststellung 
(abgeschlossenes Ermittlungsverfahren) ohne 
teure Gerichtsverhandlung die Rückführung in 
sein Herkunftsland zu veranlassen.

Im Falle er mit Familie in Österreich lebt, ist 
diese mit ihm gemeinsam rückzuführen!



Quelle:   https://www.demokratiezentrum.org/bildung/angebote/ausstellungen/migration-on-tour/stationen/station
-2-einwanderungsland-oesterreich/#&gid=1&pid=1

Migration

147.490

Stand: Jänner 2023

Querverweis => Vortrag vom 27.01.2024     https://www.dempo.at/vortrage-und-momente/

https://www.demokratiezentrum.org/bildung/angebote/ausstellungen/migration-on-tour/stationen/station-2-einwanderungsland-oesterreich/#&gid=1&pid=1
https://www.dempo.at/vortrage-und-momente/


Sorgen der Menschen

(Aus-)Bildungswesen

Gesundheits- und 
Sozialsystem

Reduzierung der 
Bürokratie, 

Gesetze und 
Verordnungen

Die Menschen haben aktuell 
große Sorgen, die sich in einige 
Oberthemen einteilen lassen.
Gerald Markel fragte seine 
Leser nach ihren Sorgen.
Folgende Hauptgruppen kamen 
dabei zur Sprache:

Österreich zuerst!

Aufarbeitung

Wirtschaft



Soziale Sicherheit
Verteilung von Sozialleistungen – Wer bezieht?

Sozialhilfe und Mindestsicherung in Österreich (sozialministerium.at)

Bei 73% der Personen war die Bezugsdauer (bezogen auf 2022) länger als ein halbes Jahr, 13% bekamen 4 bis 6 Monate, die 
restlichen 14% maximal 3 Monate eine Unterstützung. In Wien standen 78% länger als 6 Monate im Leistungsbezug, in der 

Mehrzahl der Bundesländer waren es weniger als zwei Drittel. Dementsprechend hatte Wien mit 9,5 Monaten auch die 
höchste durchschnittliche Unterstützungsdauer.

Die Ausgaben der Länder und Gemeinden für die Mindestsicherung und Sozialhilfe betrugen im Jahr 2022 insgesamt 974 
Mio. Euro (Lebensunterhalt und Wohnen: 919 Mio. Euro, Krankenhilfe: 56 Mio. Euro), das waren um 8 Mio. Euro (+0,9%) 

mehr als im Vorjahr. 
Analog zum Leistungsbezug entfiel der Großteil der Ausgaben auf Wien (703 Mio. Euro bzw. 72%)

Mindestsicherungs- und Sozialhilfestatistik 2022.pdf

https://www.sozialministerium.at/Themen/Soziales/Sozialhilfe-und-Mindestsicherung.html


Soziale Sicherheit

https://www.derstandard.at/story/3000000216540/wiens-stadtchef-ludwig-ich-erwarte-mir-vom-bund-solidaritaet

https://www.derstandard.at/story/3000000216540/wiens-stadtchef-ludwig-ich-erwarte-mir-vom-bund-solidaritaet


Soziale Sicherheit

Steigende Fallzahlen bei Sozialleistungbetrug
2021 bearbeitete die Mitglieder der Taskforce 4.346 Verdachtsfälle, ein Plus von 13,8 Prozent (2020: 

3.820). In Wien wurden die meisten Fälle (2.225) angezeigt, gefolgt von Oberösterreich (562) und 
der Steiermark (439). Es konnten 4.730 Tatverdächtige ausgeforscht werden, wovon rund 70,7 

Prozent (3.346) fremder Herkunft waren. 2021 wurden 19,3 Millionen Euro zu Unrecht an 
Sozialleistungen bezogen. „Hier muss von einer hohen Dunkelziffer ausgegangen werden!“

https://bmi.gv.at/magazin/2022_05_06/04_Sozialleistungsbetrug.aspx

https://bmi.gv.at/magazin/2022_05_06/04_Sozialleistungsbetrug.aspx


Soziale Sicherheit
Das gängige Narrativ:        Migration, auch wenn sie über humanitäre Kanäle kommt, bringt Einnahmen, weil 
etwa die zusätzliche Beschäftigung das Lohn- und Einkommensteueraufkommen erhöht, sowie Abgaben an die 
Sozialversicherung. Weiters steigen durch den zusätzlichen privaten Konsum die diesbezüglichen Abgaben, wie die 
Einnahmen aus der Mehrwertsteuer. Diese Einnahmeeffekte sind laut der Studie „durchaus signifikant“: Im Jahr 2022 
liegen die öffentlichen Einnahmen durch Asylmigration um rund 1,5 Mrd. Euro bzw. 0,35 Prozent des BIPs höher als 
ohne Migration. In Summe kommt die Studie auf Einnahmen von 12,85 Mrd. Euro zwischen 2015 und 2025.

Die Realität:
Allerdings übersteigen die Ausgaben für die Asylmigration die Einnahmen bei Weitem – sie summieren sich von 2015 
bis 2025 auf 21,64 Mrd. Euro. Der größte Brocken ist mit rund 5,8 Mrd. Euro die Grundversorgung sowie die Hilfe 
für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge in der Kinder- und Jugendhilfe, die nicht mehr in die Grundversorgung 
fallen. Ein kleiner Teil in dieser Kategorie sind Kosten für die Grenzsicherung und den Transport von Asylmigranten. 
Der zweitgrößte Brocken der öffentlichen Kosten sind Bildungsausgaben (4,42 Mrd. Euro), die Höhe resultiere aus 
der jungen Bevölkerungsstruktur der Asylmigration. Danach folgen Gesundheitsausgaben mit 3,49 Mrd. Euro. 
Weiters fließen drei Mrd. Euro in Mindestsicherung und Sozialhilfe. Für Arbeitsmarktpolitik fallen 2,54 Mrd. Euro an, 
1,49 Mrd. Euro für Familienleistungen.

Asylmigration kostet 8,8 Milliarden Euro bis 2025 | DiePresse.com

https://www.diepresse.com/18002767/asylmigration-kostet-88-milliarden-euro-bis-2025


Soziale Sicherheit

Deshalb wollen wir: Ausgaben- bzw. Kostenwahrheit
Wir wollen wissen, wer was bekommt!

Bundesweite Kontrolle 
Die Auszahlungsstellen müssen vernetzt werden!

Harmonisierung der Leistungen
Alle Bundesländer zahlen die gleichen Tarife! 

Abschaffung der Grundsicherung zum Leistungsanreiz
Denn die Grundsicherung ist die Demütigung der leistungsbereiten Menschen!



Gesundheit
Quiz

Was fällt euch auf?



Gesundheit



Gesundheit



Gesundheit



Gesundheit



BildungGesundheit
Frage: Warum sterben aktuell so viele junge, sportliche Menschen „überraschend“, 

„plötzlich“ oder unter „mysteriösen“ Umständen?   

https://www.zentrum-der-gesundheit.de/news/gesundheit/covid-19/coronaimpfung-langzeitfolge

Mögliche Spätfolge der Corona-Impfstoffe: Herzinfarkt
Einen Mechanismus, wie es zu einer Spätfolge durch die Corona-
Impfstoffe kommen könnte, entdeckte Dr. Steven R. Gundry, Medizin-
Forscher, Bestseller-Autor und Kardiologe mit eigener Klinik (für 
Präventionsmedizin) in Santa Barbara, Kalifornien. Am 8. November 
2021 veröffentlichte er seine Beobachtungen im renommierten 
Fachjournal Circulation.
Während normalerweise Körpergewicht, Blutdruck, Triglyceride, 
Blutzucker und der Cholesterinspiegel dazu dienen, das 
Herzinfarktrisiko eines Menschen einzuschätzen, gibt es in den USA 
zusätzlich den sog. PULS Cardiac Test. PULS steht für Protein Unstable
Lesion Signature. Mit dem Test werden bestimmte Proteine gemessen, 
mit denen sich das Risiko einschätzen lässt, in den kommenden fünf 
Jahren Opfer eines Herzinfarktes zu werden.

Herzinfarkt-Werte bleiben monatelang erhöht
Dieser erhöhte Wert blieb bis zum Tag des 
vorliegenden Berichts (mindestens 2,5 Monate 
nach der zweiten Impfung) bestehen. Als Schluss-
folgerung schrieb Dr. Gundry:  mRNA-Impfstoffe 
erhöhen dramatisch die Entzündungswerte in den 
Blutgefäßwänden und auch die Einwanderung von 
Immunzellen in das Herzmuskelgewebe (was auf 
dortige Schäden hinweist).

https://www.zentrum-der-gesundheit.de/news/gesundheit/covid-19/coronaimpfung-langzeitfolge


BildungGesundheit

Deshalb wollen wir: Keine Rache!
Rache führt zu keiner objektiven Erkenntnis

Wissenschaftliche Erkenntnis 
Seriöse Erforschung der Gesundheitssituation

Reputation
Wissenschaftliche Anerkennung der kritischen Stimmen

Fürsorge für die Opfer
Die Impfopfer dürfen nicht allein gelassen werden

Freiheit
Jeder Mensch muss über sich 

selbst bestimmen können. 
Jeglicher Zwang zu einer 

ungewünschten Behandlung 
muss verboten werden. 

Über allgemeine 
Notmaßnahmen muss es 
eine Abstimmung mit der 

Bevölkerung geben. 



Gemeinsam für eine
glückliche Zukunft in Österreich!

Demokratie-Partei-für-Österreich
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